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Energiewende mit Sonnenkraft –  
jetzt handeln! 
Die Energiewende ist in vollem Gange – und Solarstrom spielt dabei eine 
zentrale Rolle. Was einst als Nischentechnologie belächelt wurde, ist heu-
te auf dem besten Weg, zur weltweit günstigsten Form der Energieerzeu-
gung zu werden. In der Schweiz deckt die Photovoltaik bereits rund 14 % 
des Stromverbrauchs – und ihr Potenzial ist bei Weitem nicht ausgeschöpft. 
Damit die Schweiz bis 2050 klimaneutral wird, braucht es aber mehr als nur 
Solarpanels auf den Dächern: Entscheidend sind intelligente Netze, flexib-
le Verbrauchsmodelle und klare politische Weichenstellungen. Dieses So-
lar News zeigt, wie Forschung, Gesetzgebung und Markt zusammenwirken 
müssen, um Solarstrom zur tragenden Säule eines zukunftsfähigen Energie-
systems zu machen. Jetzt ist die Zeit zu handeln.

Die Hamilton Bonaduz AG setzt sich seit Jahren konsequent für die Nachhaltigkeit und die Nut-
zung der Sonnenenergie ein. Das jüngste Bauprojekt Hamilton 2.0 auf dem grössten Minergie-P 
zertifizierten Industriegebäude der Schweiz setzt mit seinen 1ʼ074 kWp PV-Grossanlagen neue 
Massstäbe für mehr industriellen Winterstrom. Diese generieren für das Unternehmen jährlich 
834’000 kWh CO2-freien Solarstrom.

Einladung zur Solarpreisverleihung 2025 
Seit vielen Jahren engagieren sich Menschen, die nicht auf politische Ent-
scheidungen warten, sondern mit gutem Beispiel vorangehen und wegwei-
sende Solarprojekte umsetzen. Solche Vorreiterinnen und Vorreiter werden 
auch dieses Jahr mit dem Schweizer Solarpreis 2025 ausgezeichnet. Der 
Schweizer Solarpreis wird jährlich verliehen und würdigt herausragende 
Leistungen und Innovationen im Bereich der Solarenergie. Freuen Sie sich 
auf eine inspirierende Veranstaltung, bei der engagierte Einzelpersonen, vi-
sionäre Unternehmen und zukunftsweisende Organisationen für ihre Beiträ-
ge zur Energiewende geehrt werden.
Wir laden Sie herzlich zur feierlichen Verleihung des Schweizer Solarprei-
ses ein. Die Veranstaltung findet am 31. Oktober 2025 im Hilton Geneva 
Hotel & Conference Centre in Genf statt.

I have never seen a conflict be-
tween the pursuit of aesthetic 
delight and high performance in 
terms of sustainability. I would go 
further and say that responding to 
more demanding criteria should 
produce more beautiful buildings.

Sir Norman Foster, visionärer Architekt 
und Pionier nachhaltigen Bauens.

Die Solar Agentur Schweiz (SAS) setzt 
sich dafür ein, dass in allen Schweizer 
Gemeinden und Städten das Potenzial 
der überbauten Flächen konsequent für 
die Nutzung von Solarenergie ausge-
schöpft wird. Dieses Ziel soll durch op-
timierte Rahmenbedingungen für Plus-
EnergieBauten (PEB) erreicht werden.

PEB reduzieren bis zu 80 % der Ener-
gieverluste und CO2-Emissionen im Ge-
bäudesektor. Gleichzeitig stärken sie 
die lokale Wertschöpfung und erzeu-
gen einen bedeutenden Überschuss 
an CO2-freiem Solarstrom – ideal für die 
Versorgung der Elektromobilität.
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Die 35. Verleihung des Schweizer Solarpreises markiert nicht nur ein 

Jubiläum, sondern auch einen echten Neuanfang.

 Nora Wilhelm, Gründerin von Parayma & Systems Change Advocate, und 

Olivier Mächler, Initiator & Projektleiter der Kreativagentur ARC Collective, 

bringen frischen Wind und ein inspirierendes Veranstaltungskonzept ein.

 Ú

 Gemeinsam verleihen sie der Preisverleihung ein vPllig neueÀ

Gesicht – mit kreativen Formaten, überraschenden Momenten und einem 

stärkeren Fokus auf Wirkung, Wandel und Gemeinschaft.

Seien Sie dabei, wenn Vision Wirklichkeit wird!

 Ob als Gast, Referentqin oder Impulsgeberqin –Ö

Ihre Teilnahme macht den Unterschied.

35 Jahre Innovation, 

Inspiration & Impact!

Freitag 31. Oktober 2025

Neues Format – neue Stimmen – neue Energie

Programm

Ankommen & Willkommenskaffee ab 9:30 Uhr

Programmbeginn um 10:00 Uhr

Lunch & Zeit für Austausch

Ende des offiziellen Programms um 16:00 Uhr


 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung – für den ganzen oder 

einen halben Tag.  Online-Anmeldung: 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

 oder 044 252 40 04

Mit sonnigen Grüssen,

  �

Madalena de Faria Bortnik & Thomas Forrer

Co-Geschäftsleitung der Solar Agentur Schweiz

www.solaragentur.ch

info@solaragentur.ch

Die Solarenergie ist längst mehr als eine 
Hoffnungsträgerin – sie wird zur tragen-
den Säule der Stromversorgung. Damit 
ihr Potenzial voll ausgeschöpft wird, 
braucht es jetzt Systemintegration, Fle-
xibilität und politisches Handeln.

Solarenergie auf dem Weg zur 
weltweit günstigsten Technologie
«Wir befinden uns in einer entscheiden-
den Phase für die Photovoltaik», sagt 
Rutger Schlatmann, der das Kompetenz-
Zentrum Photovoltaik Berlin (PVcomB) 
am Helmholtz-Zentrum Berlin leitet. Jahr-
zehntelang sei die Solarenergie unter-
schätzt worden – nun werde sie in vie-
len Regionen zur günstigsten Form der 
Stromerzeugung. «Solarstrom ist heute 
preiswerter als Strom aus Öl oder Gas 
und erst recht billiger als Atomenergie. 
Und das, obwohl es immer noch ein enor-
mes Potenzial für weitere technologische 
Entwicklung gibt», so Schlatmann.
Zwar liegen die Produktionskapazitäten 
aktuell vor allem in Asien, doch zentrale 
technologische Innovationen stammen 
weiterhin aus Europa. Forschende ar-
beiten daran, Solarmodule noch effizi-
enter zu machen und sie architektonisch 
vielseitig zu integrieren – etwa in Fassa-
den oder Verkehrsinfrastruktur.

Auch in der Schweiz: Photovoltaik 
als unverzichtbare Stromquelle
In der Schweiz deckt die Photovoltaik 
bereits rund 14 % des jährlichen Strom-
verbrauchs. Das zeigt: Sie ist keine 
Randtechnologie mehr, sondern ein 
tragendes Element der Energiewende. 
Doch um ihr Potenzial voll auszuschöp-
fen, genügt es nicht, einfach mehr Mo-
dule zu installieren. Es braucht eine bes-
sere Abstimmung zwischen Erzeugung 

und Verbrauch. Das neue Elektrizitäts-
gesetz setzt hier wichtige Impulse: Es 
fördert Modelle für lokale Stromversor-
gung und verlangt von den Netzbetrei-
bern mehr Flexibilität, um Erzeugungs-
schwankungen besser auszugleichen.

Die Perspektive der Forschung: 
enormes Potenzial, wirtschaftlich 
sinnvoll
Christophe Ballif, Professor an der EPFL 
und Direktor des PV-Centers des CSEM, 
unterstreicht die hohe Energiedichte der 
Sonne – ein oft unterschätzter Aspekt: 
«Ein Quadratmeter in der Schweiz sam-
melt im Jahr fast so viel Energie wie ein 
Barrel Erdöl enthält.» Selbst auf be-
stehenden Gebäuden liesse sich so ein 
grosser Teil des Energiebedarfs decken
Ballif weist auch auf die volkswirtschaft-
lichen Vorteile hin: «Wir zahlen heute 15-
mal mehr für importierte fossile Energie 
als für importierten Solarstrom.» Zudem 
bleibe bei der Photovoltaik ein grosser 
Teil der Wertschöpfung – etwa bei In-
stallation und Engineering – im Inland 
und schaffe neue Arbeitsplätze.

Flexibilität als Schlüssel zum Erfolg
Eine zentrale Herausforderung bleibt: das 
Stromsystem auf Flexibilität auszurichten. 
Noch heute werden etwa elektrische 
Warmwasserboiler nachts geladen – ob-
wohl Solarstrom tagsüber im Überfluss 
vorhanden und günstig wäre. Das Bei-
spiel zeigt, wie sehr Verbrauchsverhalten, 
Netzsteuerung und Marktanreize noch 
aufeinander abgestimmt werden müssen.
Lokale Nutzung und Speicherung von 
Solarstrom können helfen, die Netze zu 
entlasten und das System effizienter zu 
machen. Wird die Photovoltaikproduk-
tion wie vorgesehen verdreifacht, sind 

diese Anpassungen entscheidend, um 
die Vorteile auch wirklich zu nutzen.

Fazit: Jetzt ist der Moment zu handeln
Die Solarenergie ist bereit, eine tragen-
de Rolle in der Energiewende zu über-
nehmen – technologisch, wirtschaftlich 
und ökologisch. Die gesetzgeberischen 
Grundlagen sind vorhanden, das Know-
how ist da, die Technologien sind markt-
reif. Doch der nächste Schritt liegt im 
Systemdenken: Nur wenn Erzeugung, 
Speicherung, Verbrauch und Netzsteu-
erung zusammenspielen, kann Solar-
energie ihr volles Potenzial entfalten.

Solarstrom als Schlüssel zur klimaneutralen Schweiz 

Solarpreispublikationen
 
In unseren Solarpreispublikationen er-
fahren Sie, wie die mit dem Schweizer 
Solarpreis prämierten Anlagen und 
Gebäude funktionieren, wer sie plant 
und wie die Schweiz die Energie
wende mit PlusEnergieBauten prob-
lemlos schaffen kann.

Bestellen Sie die aktuelle und frühere 
Broschüren einzeln oder im Paket 
mit beiliegendem Einzahlungsschein 
oder unter: 
www.solaragentur.ch/shop
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